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Rolle des Gesamtsystems Ladeinfrastruktur

https://www.powertodrive.de/start


The smarter E Europe �±

Europas größte Messeallianz für die Energiewirtschaft

Die internationale 

Fachmesse für 

Energiemanagement und 

vernetzte Energielösungen

Die internationale

Fachmesse für 

Ladeinfrastruktur und 

Elektromobilität

Europas größte und 

internationalste Fachmesse 

für Batterien und 

Energiespeichersysteme

Die weltweit führende 

Fachmesse für 

die Solarwirtschaft

Halle B6, C6 & Outdoor Area 
�Ædirekt am Eingang Ost �Å

19.�±21. Juni 2024: 19 Hallen plus Outdoor Area



Power2Drive Europe �±Welcome to the New Mobility World in context of the (New) Energy World 

Ladeinfrastruktur, Elektrofahrzeuge und Mobilitätsdienstleistungen sowie solarer Parkraum.



Die Branche vertraut auf 

The smarter E & Power2Drive Europe

AUSSTELLER

Ticket shop�M�H�W�]�W���J�H�·�I�I�Q�H�W����Early Bird Ticket sichern



UNSERE EXPERTEN HEUTE

Joel Wenske

Projektleitung,

Power2Drive Europe

Dr. Franziska Lobas -Funck

Teamleiterin Verstehen,

Nationale Leitstelle Ladeinfrastruktur

Elena Mandel

Programm Managerin Elektromobilität, 

NOW GmbH



Fuhrpark der Zukunft -  Bedeutung für 
die Elektromobilität und die Rolle des 
Gesamtsystems Ladeinfrastruktur 

Elena Mandel

Programm Managerin Elektromobilität; NOW GmbH

Dr. Franziska Lobas-Funck

Leiterin Team Verstehen; Nationale Leitstelle Ladeinfrastruktur

Webinar Power2Drive



1. Die NOW GmbH
2. Markthochlauf Elektromobilität
3. Trends und Entwicklungen
4. Best-Practice-Konzepte und digitale Tools

5. Der Ausbaustand der Ladeinfrastruktur
6. Das Deutschlandnetz
7. Die Toolbox der Leitstelle

Agenda

10.04.2024

1. Teil

2. Teil





4 | |

Das Beauftragungsportfolio der NOW GmbH
Koordination von Förderprogrammen, Technologieberatung, Organisation von Netzwerken

Nationales 
Innovations-
programm

Wasserstoff & 
Brennstoffzellen-
technologie

Leitstelle 
Wasserstoff

Förderung von 
alternativen 
Antrieben

Für Bus und 
Schienenverkehr

Elektromobilität 
vor Ort

NaKoMo

Nationales 
Kompetenznetzwerk 
nachhaltige Mobilität

Förderung 
erneuerbarer 
Kraftstoffe

Innerhalb des Energie- 
und Klimafonds

Mobilitäts- und 
Kraftstoff-
strategie

Digitalisierung 
kommunaler 
Verkehrssysteme

Monitoring der 
Clean Vehicles 
Directive

Nationale 
Leitstelle 
Ladeinfrastruktur

Mission Innovation

Förderung von 
Bodenstrom an 
Flughäfen

Klima- und 
umweltfreundliche 
Ground-Power

Exportinitiative 
Umweltschutz

Förderung NFZ mit 
alternativen 
Antrieben

Innerhalb des Energie- 
und Klimafonds

Klimafreundliche 
Schifffahrt und 
Häfen

10.04.2024



Markthochlauf 
Elektromobilität

2

10.04.2024
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Markthochlauf Elektromobilität
Das 15 -Mio. -Ziel �± Deutschland als Leitmarkt für Elektromobilität 

Datenquelle: Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg, 2023

?
309.083136.61783.17553.96134.022

618.460

1.013.009

1.458.634

In 7 Jahren über 13 
Millionen Elektrofahrzeuge

10.04.2024
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Markthochlauf Elektromobilität
Die Bilanz des Pkw Bestands - BEV

10.04.2024
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Markthochlauf Elektromobilität
Die Bilanz des Pkw Bestands �± alle Antriebe

10.04.2024
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Markthochlauf Elektromobilität
Entwicklung der monatlichen Pkw -Neuzulassungen   

10.04.2024
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Markthochlauf Elektromobilität
Wirkung politischer Rahmenbedingungen

10.04.2024
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Markthochlauf Elektromobilität
Bedeutung der gewerblichen Zulassungen

10.04.2024

Pkw-Bestand

Private Haltergruppe Gewerbliche Haltergruppe

Monatliche Neuzulassungen

Private Haltergruppe Gewerbliche Haltergruppe

65%

11%
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Markthochlauf Elektromobilität
Pkw -Neuzulassungszahlen  in Deutschland (BEV-Elektrifizierungsgrad �± Privat, Gewerblich)

Datenquelle: Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg, 2024

Gewerbliche Neuzulassungen haben maßgebenden Einfluss auf den Elektrifizierungsgrad sowie die 
Zusammensetzung des Fahrzeugbestandes

Gewerbliche Flotte als Treiber oder Barriere für einen beschleunigten Markthochlauf !?

10.04.2024



Trends und 
Entwicklungen

3

10.04.2024
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Trends und Entwicklungen
Entwicklung der Segmente  in den Neuzulassungen

Datenquelle: ADAC  12/23 und KBA  12/23, 
eigene Darstellung, umgesetzt von ISEA RWTH Aachen10.04.2024
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Trends und Entwicklungen
BEV-Pkw-Bestand je Fahrzeugsegment

Geschätzter PKW Bestand zum 01.03.2024

Datenquelle: KBA  02/23, 
eigene Darstellung

SUV und Geländewagen
Anzahl: 581.727
Anteil: 38,9 %

Mini und Kleinwagen
Anzahl: 490.142
Anteil: 32,8%

Mittelklasse
Anzahl: 141.899
Anteil: 9,5%

Kompaktklasse
Anzahl: 202.676
Anteil: 13,6%

Oberklasse u. 
Sportwagen
Anzahl: 35.210
Anteil: 2,4%

Sonstige
Anzahl: 43.130
Anteil: 2,9%

10.04.2024
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Trends und Entwicklungen
Neuzulassungen -  Top 10 Modelle der vergangenen 12 Monate

Datenquelle: KBA  03/23, 
eigene Darstellung

10.04.2024



18  | |

Trends und Entwicklungen
Emissionen Verbrenner

10.04.2024

REBOUND EFFEKT

Hohe Emissionen von Verbrennern 
trotz verbesserter Motorentechnik 

Zwischen 2011 und 2022 Anstieg der:
�‡ Fahrzeugmasse + 10%
�‡ Motorleistung +25%

Quelle: Europäischer Rechnungshof, 01/24
Sonderbericht: Reduktion der CO2-Emissionen von Pkw



Best-Practice-
Konzepte und 
digitale Tools

4

10.04.2024
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Best-Practice-Konzepte und digitale Tools
Konzeptkarte Elektromobilität

�± Anwendungsorientierte kommunale und gewerbliche 
Elektromobilitätskonzepte  zur regionalen 
Umsetzung 

�± 346 Elektromobilitätskonzepte, die durch das BMDV 
gefördert wurden, davon ca. 80% abgeschlossen

�± Filterbar nach inhaltlichem Schwerpunkt sowie 
Veröffentlichung der Abschlussberichte

�± Dienstleisterkatalog zu den durchgeführten 
Konzepten

�± Link zur Konzeptkarte

10.04.2024

https://www.now-gmbh.de/projektfinder/elektromobilitaetskonzepte/#/


21  | |

Best-Practice-Konzepte und digitale Tools
eFleet  Guide

�± Praxisorientierter Handlungsleitfaden zur 
Flottenelektrifizierung 

�± Inkl. Handlungsempfehlungen und Best-
Practice-Beispielen

�± Durch Filterfunktionen individualisierbar  für 
Maßnahmenpakete, die auf Ihre Flotte 
zugeschnitten sind

10.04.2024

https://efleetguide.de/
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Best-Practice-Konzepte und digitale Tools
Factsheet TCO

�± Wirtschaftlichkeits -Analyse von Pkw-Antriebsarten

�± Betrachtung der Gesamt-Betriebskosten  (Total Cost 
of Ownership, TCO)

�± Auswirkungen von Strom- und Energiepreisen auf 
die Gesamtkosten

10.04.2024

https://www.now-gmbh.de/wp-content/uploads/2023/03/NOW_Factsheet_Vergleich-Antriebsarten-Pkw.pdf
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Best-Practice-Konzepte und digitale Tools
Gesetzeskarte  Elektromobilität

10.04.2024

�± Zentrale Strategien, Gesetze und 
Verordnungen rund um das Thema 
Elektromobilität

�± Auf Europäischer, Bundes- und Kommunaler 
Ebene

�± Wichtige Inhalte und Zusammenhänge 
übersichtlich gebündelt
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NOW GmbH
Fasanenstraße 5
10623 Berlin www.now-gmbh.de

@news_nowgmbh NOW GmbH 

www.think-do-now.de

Elena Marie Mandel

Programm Managerin Elektromobilität 
elektromobilitaet@now-gmbh.de

Berlin , 10 .04.2024

Vielen Dank!

https://twitter.com/news_nowgmbh
https://twitter.com/news_nowgmbh
https://www.linkedin.com/company/now-gmbh/
https://www.linkedin.com/company/now-gmbh/
https://think-do-now.de/
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Ausbaustand 
der Lade-
infrastruktur

5

11.04.2024
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AKTUALISIERTER BESTAND PRO JAHR INKL. ANTEIL 
SCHNELLLADEPUNKTE

*Das laufende Jahr schließt im Gegensatz zu den Vorjahren ggf. noch weniger als 12 Monate ein, wodurch das Wachstum geringer wirken kann.
Datengrundlage: Inbetriebnahmen laut List der Ladesäulen, Letzte Aktualisierung: 21. März 2024, Quelle: Bundesnetzagentur.de11.04.2024



27  | |

27

AKTUALISIERTER ZUBAU PRO MONAT INKL. ANTEIL 
SCHNELLLADEPUNKTE

*Für die am kürzesten zurückliegenden Monate sind mit einer hohen Anzahl an Nachmeldungen zu rechnen.
Datengrundlage: Inbetriebnahmen laut Liste der Ladesäulen, Letzte Aktualisierung: 21. März 2024, Quelle: Bundesnetzagentur.de11.04.2024
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AKTUALISIERTE INSTALLIERTE LADELEISTUNGIM 
BESTAND INKL. ANTEIL SCHNELLLADEPUNKTE

Hinweis: Die installierte Ladeleistung wird als Summe der Ladeleistungen der einzelnen Ladepunkte berechnet.
*Das laufende Jahr schließt im Gegensatz zu den Vorjahren ggf. noch weniger als 12 Monate ein, wodurch das Wachstum geringer wirken kann.

Datengrundlage: Inbetriebnahmen laut Liste der Ladesäulen, Letzte Aktualisierung: 21. März 2024, Quelle: Bundesnetzagentur.de11.04.2024
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AKTUALISIERTE DURCHSCHNITTLICHE INSTALLIERTE 
LADELEISTUNG DES ZUBAUSPRO LADEPUNKT

*Durch zu erwartende Nachmeldungen ist ein direkter Jahresvergleich erst einige Zeit nach Ende eines Jahres sinnvoll.
Datengrundlage: Inbetriebnahmen laut Liste der Ladesäulen, Letzte Aktualisierung: 21. März 2024, Quelle: Bundesnetzagentur.de
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DAS 
DEUTSCHLANDNE

TZ

3
1

11.04.2024
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E-Mobilität für alle mit deutschlandweit 9.000 HPC-Ladepunkten

DAS DEUTSCHLANDNETZ

�‡ Das Deutschlandnetz besteht aus öffentlich zugänglichen HPC-
Schnellladestandorten im urbanen, suburbanen und ländlichen Raum und 
aus Standorten an Bundesautobahnen

1. 900 Suchräume zur Errichtung von rund 8.000 neuen HPC-
Schnellladepunkten wurden im September 2023 durch das BMDV an 10 
Unternehmen per Ausschreibung in Regionallosen vergeben.

2. Weitere 200 Standorte an unbewirtschafteten  Rastanlagen wurden 
durch die Autobahn GmbH des Bundes im Februar 2024 zur Errichtung 
von 1.000 Schnellladepunkten vergeben. 

�‡ Damit entstehen insgesamt an mehr als 1.000 Standorten rund 9.000 
Schnelladepunkte in ganz Deutschland. 

�‡ Weiße Flecken auf der Landkarte werden geschlossen - der nächste 
Schnelladepunkt wird überall in Deutschland in wenigen Minuten erreichbar. 

�‡ Die Rechtsgrundlage bildet das Schnellladegesetz (vom 25.6.2021)
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Die Verortung der Standorte basiert unter anderem 
auf einer umfassenden verkehrsplanerischen 
Bedarfsberechnung der Nationalen Leitstelle 
Ladeinfrastruktur. 
Neben vielen weiteren Faktoren wurde dabei die 
bereits vorhandene Ladeinfrastruktur 
berücksichtigt. 
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11.04.2024

200 Standorte an unbewirtschafteten Rastanlagen

DEUTSCHLANDNETZ - AUTOBAHN

                                                                hat die Zuschläge erteilt an:

�ƒ Fastned Deutschland GmbH & Co KG

�ƒ E.ON Drive Infrastructure GmbH

�ƒ Bietergemeinschaft Autostrom Nord

�ƒ TotalEnergies Marketing Deutschland GmbH

�‡ Errichtung der 1.000 Schnellladepunkte bis zum Jahr 2026 
�‡ Standortverteilung basierend auf verkehrsplanerischer Bedarfsanalyse der Nationalen Leitstelle Ladeinfrastruktur
�‡ Berücksichtigung vorhandener Bestandsinfrastruktur, steigender Nachfrage und technischer Entwicklungen 
�‡ Langfristig sollen an den Autobahnen insgesamt 4.000 Ladepunkte entstehen. Das Netz ist so geplant, dass alle 10 Minuten 

Ladesäulen an den Autobahnen zu erreichen sind.
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Folgende Unternehmen haben Zuschläge erhalten und werden die HPC-Schnellladepunkte in den Regionallosen 
errichten und betreiben (Betreiber):

�ƒ Allego GmbH
�ƒ BayWa Mobility Solutions GmbH
�ƒ E.ON Drive Infrastructure GmbH
�ƒ Eviny Elektrifisering AS
�ƒ Fastned Deutschland GmbH & Co. KG
�ƒ EWE Go HOCHTIEF Ladepartner GmbH & 

Co. KG
�ƒ Mer Germany GmbH
�ƒ Pfalzwerke AG
�ƒ Total Energies Marketing Deutschland 

GmbH
�ƒ Via Deutschlandnetz (VINCI Concessions 

Deutschland GmbH)

35

11.04.2024

Regionallose 

BETREIBER 
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11.04.2024

Regionallose

ZIELBILD

Der nächste Schnelllade-
punkt wird In wenigen 
Minuten erreicht.

4, 8, 12 oder 16 LP je 
Standort 

An den Großen 12 und 
16-LP-Standorten gibt es 
Dach, Gastro und 
Sanitäranlagen

Flächendeckendes, bedarfsgerechtes und nutzerfreundliches 
Schnellladenetz mit mehr als 900 Standorten und rund 8.000 

SLP

Attraktive Lade-
Standorte: 
beleuchtet 
barrierefrei

24/7 verfügbar

Schließung weißer 
Flecken in der LIS-

Landkarte

200 kW 
Nennleistung 

Maximale 
Ladeleistung min. 

300 kW
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7

DIE TOOLBOX 
DER 

LEITSTELLE

3
7

11.04.2024
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11.04.2024

DIE TOOLBOX DER LEITSTELLE
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Rahmendaten und -informationen

DASLADELERNTOOL �Œ WWW.LADELERNTOOL.DE

�� Launch: Nov.2022

�� Ziel: Niedrigschwelliges 
Informations - und 
Weiterbildungsangebot

�� Aktuell >1.500 Nutzerinnen und 
Nutzer

�� NachkurzemRegistrierungsprozess
kostenfrei nutzbar
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KURSE IM LADELERNTOOL

11.04.2024
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11.04.2024

StandortTOOL �± www.standorttool.de

STANDORTTOOL

Das StandortTOOL bietet:

- Prognostizierte (zusätzliche) Ladebedarfe in Deutschland 

für 2023, 2025 und 2030

- Alle bei der BNetzA gemeldeten Ladepunkte in 

Deutschland

- Alle bewilligten Ladepunkte der Förderrichtlinie 

�c�>�������]�v�(�Œ���•�š�Œ�µ�l�š�µ�Œ���(�º�Œ�����o���l�š�Œ�}�(���Z�Œ�Ì���µ�P�����]�v�������µ�š�•���Z�o���v���^

�ÆKommunen können das StandortTOOL für ihre eigene

     Bedarfsplanung nutzen

�ÆInvestoren können das StandortTOOL für

     Investitionsentscheidungen nutzen
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Fragen die das StandortTOOL beantworten kann

EINSATZMÖGLICHKEITEN DES STANDORTTOOL

�y

BEDARFSANALYSE

ANZEIGE DES BESTANDS

GEBIETE MIT BEDARF 
IDENTIFIZIEREN

OPTIMALE VERTEILUNG VON 
FÖRDERUNG

P
LA

C
E

H
O

LD
E

R
 T

E
X

T

�ƒWie hoch ist die zukünftige Anzahl an Ladevorgängen?
�ƒWie viele zusätzliche Ladepunkte werden benötigt?

�ƒIn welchen Gebieten gibt es hohen Ladebedarf?
�ƒWie viele zusätzliche Ladepunkte werden pro Gebiet benötigt?

�ƒAn welchen Standorten sollten Ladepunkte vorrangig gefördert 
werden bei einer begrenzten Menge an Fördermitteln?

�ƒWo gibt es bereits Ladepunkte?
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Öffentliche Version auf Webseite

OUTPUT DER MODELLBERECHNUNG

Webseite: www.standorttool.de

Zeithorizont

Anzahl an E-Fzg.

Aufbaustrategie

Anteil privates Laden

500 x 500 Meter Kachel

43 11.04.2024
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FlächenTOOL �± www.flaechentool.de

FLÄCHENTOOL

Was ist das FlächenTOOL?:

- Matching-Plattform: Bringt Liegenschaften und 

Ladeinfrastruktur zusammen

- Liegenschaftsanbietende können ihre Flächen im 

FlächenTOOL anlegen und bewerben

- Liegenschaftssuchende können angebotene Flächen 

finden und mit den Anbietenden in Kontakt treten

- Das FlächenTOOL dient dabei als Vermittlungsplattform

�Æ eigene Liegenschaften unkompliziert für Dritte 

anbieten
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FlächenTOOL (www.flaechentool.de)

FLÄCHENSUCHE UND FLÄCHENBEREITSTELLUNG

Aktuell:
> 2.100 Flächen
> 1.200 Anmeldungen
> 100 Investoren-Profile

11.04.2024

Weitere Anwendungen:
�ƒ Regionale Aufbauaktivitäten
�ƒ Deutschlandnetz
�ƒ E-Mobilitätskonzepte
�ƒ Zuk. LIS für Nutzfahrzeuge



47  | |

47

11.04.2024

�Ä�)�O�l�F�K�H�Q�F�K�H�F�N�³

NEU: CHECKLISTE UND PRÜFKRITERIEN

Checkliste für den Weg von Liegenschaften in das 
FlächenTOOL
�‡ Festlegen von Verantwortlichkeiten
�‡ Einholen von Informationen über Zuständigkeiten

Prüfkriterien zur Lage einer Liegenschaft (Pkw und Lkw)
�‡ Geeignete Orte für AC-Ladestation
�‡ Geeignete Orte für DC- und HPC-Ladestationen

Prüfkriterien zur Beschaffenheit einer Liegenschaft, u.a.
�‡ Öffentliche Zugänglichkeit
�‡ Anbindung öffentliches Straßennetz
�‡ Flächengröße

Veröffentlichung u.a. auf der 
FlächenTOOL-Webseite
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Erfolgreiches Matching Q1 Energie AG �± Bad Nennendorf

LADEINFRASTRUKTURAUFBAU DURCH DAS 
FLÄCHENTOOL

Bad Nennendorf 
Ziel: Elektrifizierung von Parkplätzen 
anlässlich der Landesgartenschau 2026

Quelle: Q1 Energie AG
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Dr. Franziska Lobas-Funck
Leiterin Team Verstehen

franziska.lobas-funck@now-gmbh.de
https://nationale -leitstelle.de

Fasanenstr. 5
10623 Berlin
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ZEIT FÜR FRAGEN

50 11.04.2024



Power2Drive Europe 
Digital 24/7

Webinare, 

Podcast oder 

Live vor Ort

Di 14.Mai 11:00 CET 
�:�¥�U�P�H�S�X�P�S�H, Wallbox& Batteriespeicher: Was bedeutet die 
Neuregelung von �i14a EnWG in der Praxis?

Di 16.Mai 11:00 Uhr CET
Best selling charging features

TSEP#167: �$�E�H�U���E�L�W�W�H���Q�L�F�K�W���Y�R�U���P�H�L�Q�H�U���+�D�X�V�W�½�U�����\ Die 
Energiewende und ihre gesellschaftliche Akzeptanz(Antonella 
Battaglini, RenewablesGridInitiative)

TSEP#161: �:�H�O�F�K�H���&�K�D�Q�F�H�Q���E�L�H�W�H�Q���V�W�D�W�L�R�Q�¥�U�H���X�Q�G��mobile 
Batteriespeicher �I�½�U���H�L�Q�H���Q�D�F�K�K�D�O�W�L�J�H���(�Q�H�U�J�L�H�Y�H�U�V�R�U�J�X�Q�J? (Jan 
Figgener, RWTH Aachen)

TSEP#159: Ein �]�Z�H�L�W�H�V���/�H�E�H�Q���I�½�U���/�D�G�H�V�W�D�W�L�R�Q�H�Q: Wie 
funktioniert Refurbishing? (Wolfram �&�½�S�S�H�U�V, LADEFIX)

Fachmesse 19.�\ ���������-�X�Q�L�������������0�H�V�V�H���0�½�Q�F�K�H�Q
�&�R�Q�I�H�U�H�Q�F�H�������������������-�X�Q�L�������������,�&�0���0�H�V�V�H���0�½�Q�F�K�H�Q





Vielen Dank 

�I�½�U���(�X�U�H��

Aufmerksamkeit!

See you �L�Q���0�½�Q�F�K�H�Q��

19.�\21. Juni 2024 �-



Solar Promotion GmbH

FWTM �\ Freiburg Wirtschaft 
Touristik und Messe GmbH & Co. KG

�.�L�H�K�Q�O�H�V�W�U�D� �H������
75172 Pforzheim
Tel.: + 49 7231 58598-0
info@solarpromotion.de
www.solarpromotion.de

Messe Freiburg, Neuer Messplatz 3
79108 Freiburg i. Br.
Tel.: +49 761 3881-3700
TheSmarterE@fwtm.de

Veranstalter
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